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WOKI am 28.9.2025






Gerhild Weber
„Neuanfang – von Noah bis Franz von Assisi“

Begrüßung: Kreuzzeichen, Kerze
Lied: „Schön, dass du da bist“ 
Einführung:
Letzte Woche haben wir Erntedank gefeiert und die Geschichte von Noah gehört und gespielt. (Eventuell kurz noch einmal besprechen)

Noah hat nach der Flut neu angefangen, Felder angelegt, Getreide und Gemüse angebaut, Haus und Stall gebaut,… Er hat mit Gottes Zusage, dass er die Welt nie mehr zerstören wird, und mit seinem Segen neu begonnen.

Kyrie:
Auch wir haben immer die Möglichkeit neu anzufangen, etwas besser zu machen. Was ist denn in letzter Zeit nicht so gut gelaufen?

Lied: „Bitte wieder gut sein“ (Nr.34)

Geschichte:

In der Bibel gibt es viele Geschichten vom Neuanfang. Vielleicht könnt ihr euch an welche erinnern?

Zum Beispiel gibt es die Geschichte vom verlorenen Sohn. Wer kann uns davon erzählen? Gleichnis vom verlorenen Sohn kurz erzählen und spielen (lassen). Was hat er falsch gemacht und wie beginnt er neu?

Eine weitere Geschichte handelt von Zachäus, dem Zöllner. Kurz erzählen und spielen. Wie war bei ihm der Neubeginn?
Ich weiß noch eine Geschichte vom Neuanfang: Wer kann sich an den heiligen Franz von Assisi erinnern?
Wie schon vorhin gesagt: Auch wir können immer wieder neu anfangen und es besser machen. Was ist ein guter Vorsatz?  Das heißt, man überlegt sich, was man in Zukunft besser machen könnte. (Beispiele) So können auch wir Dinge verändern und einen neuen Weg gehen.
Wichtig: Gott gibt uns immer noch eine Chance, hilft uns beim Neubeginn!
Lied: „Vor uns, hinter uns“ (Nr. 21)
Fürbitten: 

1.) Lieber Gott, zeige uns neue Wege, wenn wir nicht mehr wissen, wie es weitergehen soll.

2.) Lieber Gott, gib, dass wir einander zuhören und verzeihen, damit wir immer wieder miteinander neu anfangen können.

3.) Lieber Gott, hilf uns zu erkennen, was wir anders machen können, und gib uns den Mut und die Kraft zum Neuanfang.

Lied: „Wie groß ist Gottes Liebe“  (Nr. 26)
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